
Heiland…

… Erlöser der Menschen!
Das Fronleichnamsfest  
ist nun bald da.
In der Gestalt  

des Brotes
bist Du, Jesus,  
den Menschen  
ganz nah.

Betend und singend 
tragen wir  
Dich in der Monstranz 
durch die Strassen. 
Vor den vier Altären 
anhaltend,

können wir Dein Geheimnis 
nicht fassen.

Du grosser Gott, kamst zu uns.
Wir beten Dich als unseren 
Schöpfer an,  
mit Blumenschmuck dankend,
für das, was Du für uns  
Menschen getan.

Urs Zihlmann

Freitag, 28. Mai 2021 • Nummer 21 • Erscheint jeden Freitag AZA • 8832 Wollerau
an

ge
da

ch
t

und Menschen voll Dankbarkeit aus. Brot 
und Wein stehen zeichenhaft für Christus 
und werden zu seinem Leib und Blut 
gewandelt. In dieses Geheimnis sind wir 
hineingenommen, haben wie die Jünger 
Anteil an Christus und gestalten aus dieser 
Gemeinschaft heraus unser Leben in seiner 
Nachfolge.

Feiernde Erinnerung heisst Leben
Durch das ganze Kirchenjahr haben die 
Sonn- und Feiertage ganz unterschiedliche 
Schwerpunkte und Ausprägungen, in 
denen die Eucharistie das Zentrum ist und 
bleibt. Darum ist es schön, dass es für sie 
ein eigenes Fest gibt. An Fronleichnam fei-
ern wir in der dankbaren Erinnerung den 
Leib und das Blut Christi als seine bleiben-
de Gegenwart im Sakrament. Sie sind zu 
Gaben des Lebens, der Liebe und der Ge-
meinschaft geworden, weil wir durch die 
neue Schöpfung Gottes in Jesus Christus 
verbunden sind und bleiben. Sie bestärken 
uns im Glauben. 
Auf diese Weise und in diesem Verständnis 
feiern wir die Fronleichnamsgottesdienste, 
je nach Wetter und örtlichen Gegebenhei-
ten in der Weite der Natur. Die vielerorts 
zum Brauchtum gehörende, anschliessende 
Prozession durch die Strassen ist ein star-
kes Christusbekenntnis, dessen eucharisti-
schen Segen die feiernde Gemeinde erhält.

Holger Jünemann
Pfarreibeauftragter der Pfarrei Freienbach

Nach Christi Himmelfahrt und der 
Geistaussendung Gottes an Pfingsten 
feiern wir Fronleichnam. In katholisch 
geprägten Kantonen ist dieses Fest am 
zweiten Donnerstag nach Pfingsten ein 
gebotener Feiertag, in anderen Gebieten 
wird es traditionell am darauffolgenden 
Sonntag gefeiert. Bei der Ergründung 
des Fronleichnamsfestes schauen wir 
zunächst zurück. 

Dieses Fest erinnert ganz bewusst an den 
Hohen Donnerstag, an dem Jesus das letz-
te Abendmahl mit seinen Jüngern gefeiert 
hat. Dabei nahm er Brot und Wein, sprach 
den Lobpreis und Dank über diese Gaben, 
die er anschliessend an seine Jünger ver-
teilt hat. Er gab ihnen dieses Zeichen seiner 
Liebe, damit sie Anteil an ihm haben und in 
Gemeinschaft mit ihm leben. Dadurch hat 
Jesus den alten Bund, den Gott mit Abra-
ham und den Menschen aller Generationen 
geschlossen hat, zeichenhaft erneuert: er 
wurde verraten und ungerecht verurteilt; 
er hat stellvertretend das Kreuz auf seine 
Schultern genommen und sich für das 
Leben der Menschen hingegeben; er hat in 
seiner Auferstehung die Macht des Todes 
gebrochen und das neue, unvergängliche 
Leben gewonnen. In der Erneuerung dieses 
Bundes ist Jesus, Gottes Sohn, durch seine 
Hingabe selbst zur eucharistischen Gabe 
geworden. 

Zeichenhafte Gaben
Brot und Wein, Alltag und Festtag kommen 
zusammen und werden verbunden. Das 
Brot als Grundnahrungsmittel ist lebens-
notwendig und bewirkt Stärkung. Der Wein 
ist Festgetränk und Zeichen der Freude. In 
diesen Gaben kommt zum Ausdruck, was 
Gott in seiner Schöpfung auf vielfältige 
Weise wachsen gelassen hat und durch die 
Arbeit des Menschen gelingen liess. Sie 
drücken die besondere Beziehung von Gott 

Brot und Wein – Fest des Herrn
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19:00 punkt7 Gottesdienst
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrer Peter Ruch
 Der andere Gottesdienst

Mittwoch, 2. Juni
10:15 Gottesdienst im Alterszentrum am 

Etzel, Feusisberg
 Pfarrer Klaus Henning Müller

Jugend und Familie

Samstag, 29. Mai
17:00 5liber-Club – Minigolf
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Mit gemeinsamem Nachtessen.  

Kein Transport nach Hause. 
 Kosten Fr. 5.–. Anmeldung bis 

heute Freitag auf unserer Home-
page. 

 Verantwortlich: Th. Wihler-Scholl
15:00 escape active 
 Rock’n’hole! Urban Golf
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Wir rocken gemeinsam den ersten 

Urban-Golf-Parcours der Schweiz 
in Winterthur. Retour sind wir um 
21:15 Uhr beim Ref. Kirchgemein-
dehaus. Unkostenbeitrag: Fr. 10.–, 
inklusive Verpflegung. Ausrüstung: 
dem Wetter angepasste Kleider und 
Schuhe. Anmeldung bis heute 
Freitag auf unserer Homepage. 
Verantwortlich: Simone Mettler

Gottesdienste

Freitag, 28. Mai
18:00 Jugendgottesdienst
 Thema: Emotionen
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Sonntag, 30. Mai
09:30 Konfirmationsgottesdienst 1/Gr. 1
11:00 Konfirmationsgottesdienst 2/Gr. 2
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Thema: Zweifle nicht am Sinn des 

Lebens, denn jedes Leben hat ein Ziel
 Text: Mt 6, 26–34
 Pfarrer Klaus Henning Müller

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch
Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr 
Nachmittags geschlossen
Beerdigungenund Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 29. Mai – 4. Juni 
Pfarrer Peter Ruch

Erwachsene

Montag, 31. Mai
19:00 Projektchor Höfe – Chorprobe Gr. 1
20:15 Projektchor Höfe – Chorprobe Gr. 2
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Kirchenmusiker Alexander Seidel
 (nächste Proben am 7. Juni)

Mittwoch, 2. Juni
19:00 Gesprächskreis
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Aramäisches Unser Vater nach  

R.A. Errico
 Teil: Bewahre mich davor, mich in 

schädliche Umstände zu begeben. 
Verantwortlich: Th. Wihler-Scholl

Amtshandlungen

Taufen
Anina Maëlle Fabienne Bittel, Wollerau
Cleo Emilia Frie, Schindellegi

Todesfälle
Zürrer Laura Gabriela, 1993, Wollerau
Bürer Berthold, 1951, Pfäffikon

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 6. Juni
09:00 Konfirmationsgottesdienst Gr. 1a
11:00 Konfirmationsgottesdienst Gr. 1b
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Konfirmationen einmal anders
Bestimmt werden die einen Gemeinde-
glieder sehr überrascht das Festzelt auf 
unserer Wiese bei der Kirche bemerken. 
«Nanu – ist denn schon wieder ein 
Gemeindefest?», werden sich sicher die 
einen denken. Nun, eine Art Gemeinde-
fest ist es ja durchaus – gehören die Kon-
firmationen doch zu den Höhepunkten 
unseres Gemeindejahres. Andererseits 
wird es sicher auch Erstaunen auslösen. 
Denken wir mal einen Sommer zurück: 
Damals war das Coronavirus verhältnis-
mässig neu. Dennoch konnten wir prob-
lemlos in die Sommerferien und die Kon-
firmationen ohne Masken, mit Gesang 
und die Familien nahe beisammen in der 
Kirchenbank feiern. Ein Jahr später, mit 
der Impfung und verschiedenen Aufhe-
bungen von Massnahmen, sieht es den-
noch anders aus: Masken bleiben obligato-
risch, auch der Abstand muss eingehalten 
werden und diverse andere strengere 
Massnahmen bleiben bestehen. 
Bedeutet das, dass wir mehr über das 
Virus wissen? Dass wir seine unterschwel-
lige Gefahr ernster nehmen als letzten 

Sommer, wo uns die zweite Welle schliess-
lich mit einer Intensität getroffen hat, die 
niemand so erwartet hat und die mehr 
Todesopfer gefordert hat als die erste 
Welle? Wenn wir mit Vorsicht die Gesund-
heit unserer Gemeindeglieder schützen 
können, so ist dies sicher der richtige Weg. 
Andererseits kann so ein neues Setting ja 
auch spannend sein. 
Wie können wir ein Festzelt, das ja per se 
immer ein bisschen an Oktoberfeststim-
mung erinnert, in einen würdigen Rah-
men verwandeln, der dem kirchlichen Akt 
der Konfirmationen gerecht wird? Viel 
Kreativität wird gefragt sein, aber diese 
Abwechslung macht unseren Alltag auch 
interessant. Und bestimmt bringen auch 
die Konfirmand*innen gerne ihre eigenen 
Ideen ein, dass «Kirche leben» nicht 
immer an das Kirchengebäude gebunden 
sein muss, sondern dass Kirche da ist, wo 
wir «Kirche leben». Und das darf durch-
aus auch einmal in einem Festzelt sein! 
Freuen wir uns also auf unsere Konfirma-
tionen – mal ganz anders!
 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Gedanken zum Wochenende
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Gottesdienste

Samstag, 29. Mai
04:15 Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln,
 Start ab Kirchentreppe Feusisberg
07:15 Gottesdienst im Oratorium (mit 

Anmeldung an das Sekretariat SSR 
Berg)

18:00 bis 18:30   Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendgottesdienst
 (mit Anmeldung)
 Stiftsjahrzeit für:
 Elisa und Anna Feusi,  

Dorfstrasse 57

Sonntag, 30. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
09:30 Hauptgottesdienst 
 (mit Anmeldung)
17:00 Maiandacht, musikalisch begleitet 

von der Akkordzithergruppe 
«Zürisee»

Dienstag, 1. Juni
19:00 Werktagsmesse

Donnerstag, 3. Juni
Fronleichnam
09:30 Hauptgottesdienst mit Teilnahme 

der diesjährigen Erstkommunion-
kinder. Anschliessend Prozession 
mit dem Allerheiligsten Sakrament 

und eucharistischer Segen, bei 
schlechtem Wetter kurze Anbetung.

Freitag, 4. Juni
Herz-Jesu-Freitag
08:30 Aussetzung des Allerheiligsten,
 Rosenkranzgebet mit anschliessen-

dem eucharistischen Segen
09:00 Werktagsmesse

Samstag, 5. Juni
18:00 bis 18:30   Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendgottesdienst
 (mit Anmeldung)

Sonntag, 6. Juni
10. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Hauptgottesdienst
 (mit Anmeldung)

   
Mitteilungen

Opfer 
29. und 30. Mai: insieme Ausserschwyz
3./5. und 6. Juni: Oremus-Kapelle Zürich
Ein herzliches Vergelt’s Gott für die 
Spenden!

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag und Donnerstag, 09:00–11:00 Uhr 
Pikett-Telefon für Notfälle 077 503 32 12

Pfarradministrator: Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.ch

WIR SIND JUBLA
Was wir bieten:

Regelmässige Gruppenstunden
Scharausflüge

Scharwandertage
Infoanlässe

Spielnachmittage für die ganze Familie
Sommer- oder Herbstlager

Lagerrückblick
Chilbistand

Kerzenziehen im Advent

Wovon Ihr Kind profitiert:
Neue Freundschaften knüpfen
Viele Erlebnisse und Abenteuer
Sozialkompetenz in Gruppen
Erlernen von Pioniertechniken

Ohne Leistungsdruck sich austoben 
können

Vereinsheft «Bisch zwäg»

Schnuppergruppenstunde Mädchen  
3.+4. Klasse:
Dienstag, 1. Juni, 18:30 – 19:30 Uhr

Schnuppergruppenstunde Jungs  
3.+4. Klasse:
Mittwoch, 2. Juni, 18:30 – 19:30 Uhr

Nähere Informationen auf Seite 7 bei 
Seelsorgeraum Berg oder online unter 

www.jubla-sf.ch

Mitteilung zu den Gottesdiensten am 
Wochenende 
In allen Gottesdiensten dürfen gemäss den 
aktuellen Vorschriften des Regierungsrates 
des Kantons Schwyz nicht mehr als 50 Per-
sonen teilnehmen. Damit niemand von 
einem Gottesdienst zurückgewiesen wer-
den muss, bitten wir Sie, sich jeweils für die 
Gottesdienste anzumelden. Sie können dies 
entweder telefonisch (Tel. 044 784 06 02) 
oder per Mail (pfarramt@pfarrei-feusis-
berg.ch) tun. Wir sind sehr dankbar, wenn 
Sie sich möglichst frühzeitig anmelden.

Gedanken zum Dreifaltigkeitssonntag

Wie drei Bestandteile im Wort zu  
erkennen sind, so ist die Dreifaltigkeit 
in einer Gottheit zu betrachten.

Im Wort ist Klang, Kraft und Hauch.
Klang, damit man es hört,
Kraft, damit man es versteht und
Hauch, damit es ans Ziel gelangt.

Im Klang aber nimm den Vater wahr, 
der alles in unermesslicher Stärke offen-
bart.
In der Kraft den Sohn, der wunderbar
aus dem Vater gezeugt ist.
Im Hauch aber den Heiligen Geist,
der lieblich in ihnen erglüht.

Wo man aber keinen Klang hört, dort 
wirkt auch keine Kraft, noch erhebt sich 
ein Hauch, und deshalb versteht man 
dort auch das Wort nicht.

Hl. Hildegard von Bingen (1098–1179)

Bild Friedbert Simon, Pfarrbriefservice.de

Die hl. Messe mit den 
Erstkommunikanten 
feiern wir auch bei 
schönem Wetter in der 
Kirche. Nach der hl. 
Messe folgt eine Prozes-
sion mit dem Allerhei-
ligsten Sakrament in der 
Monstranz um die 

Kirche herum mit einer Station vor der 
Kirche und dem eucharistischen Segen 
für unsere ganze Gemeinde. Bei 
schlechtem Wetter: kurze Anbetung 
und eucharistischer Segen. 
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Samstag, 5. Juni
17:30 Messfeier in Freienbach
 Jahrzeit für Alois Bernhardsgrütter, 

Freienbach.

Sonntag, 6. Juni
10. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
 Stiftsjahrzeit für Johanna Meier, 

Wilen.
11:00 Messfeier in Freienbach
 Stiftsjahrzeit für Giuseppe Santa-

gada-Stocker, Freienbach.

Mitteilungen

Kollekte 
Am Samstag/Sonntag, 29./30. Mai, neh-
men wir die Kollekte für die Dominikaner-
schwestern in Ilanz auf. Mit Ihrem Beitrag 
unterstützen Sie das Kloster und die dort 
wirkenden Schwestern. 
An Fronleichnam, Donnerstag, 3. Juni, 
spenden wir die Kollekte der Pro Juventute 
im Kanton Schwyz.
Wir empfehlen Ihnen diese Kollekten und 
danken für jede Spende.

Gottesdienste

Freitag, 28. Mai
09:00 keine Messfeier in Freienbach

Samstag, 29. Mai
Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln
07:15 Messfeier zur Wallfahrt im Orato-

rium des Klosters Einsiedeln
17:30 Messfeier in Freienbach
 1. Jahrzeit für Frieda Zünd, Pfäffikon.

Sonntag, 30. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
09:15 Messfeier in Freienbach
 Stiftsjahrzeit für Agnes Martelli-

Steiner, Freienbach.
11:00 Messfeier in Freienbach

Montag, 31. Mai
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 2. Juni
18:30 keine Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 3. Juni
Fronleichnam
09:15 Festgottesdienst in Freienbach 
14:30 Rosenkranz in Freienbach

Freitag, 4. Juni – Herz-Jesu-Freitag
09:00 keine Messfeier in Freienbach
19:30 Messfeier in der Schlosskapelle

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag, 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
(nachmittags nur telefonisch und per E-Mail) 
Mittwochnachmittag geschlossen

Pfarreiwallfahrt nach St. Gerold 
und Schnifis im Vorarlberg

Samstag, 12. Juni
Die Teilnehmerbeschränkung liegt bei 
30 Personen nach Eingang der Anmel-
dungen. Sie können sich bis Dienstag,  
1. Juni, auf dem Pfarramt Freienbach 
anmelden.
Alle Informationen finden Sie auf: www.
pfarreifreienbach.ch unter «Aktuell» 
auf der Seite der Pfarrei Freienbach. 
Flyer liegen im Schriftenstand der Pfarr-
kirche auf.

Haussegnung
Urs Zihlmann ist sehr gerne bereit, bei 
Ihnen vorbeizukommen, um Ihr Heim 
zu segnen. Manche Leute wünschen, 
dass ihre Wohnung regelmässig gesegnet 
wird, oder andere, weil sie nicht mehr 
gut schlafen können.

Bitte melden Sie sich direkt bei Urs Zihl-
mann: 055 420 17 92 
Bei der Anmeldung können Details wie 
Weihrauch, Weihwasser oder Flöten-
musik besprochen werden.

«Gepriesen bist Du, Vater. Blicke in 
Güte auf dieses Haus und verleihe ihm 
deinen Segen. Erhöre die Bitten, die 
wir, vereint mit seinen Bewohnern, an 
dich richten, und schenke ihnen Frieden 
und Freude im Heiligen Geist, Erfolg in 
ihren Unternehmungen und Schutz vor 
allen Gefahren. Bewahre sie vor fal-
schem Vertrauen auf vergängliche 
Güter und lehre sie, dass du selbst das 
Ziel unseres Lebens bist.»

Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung von Montag,  
31. Mai, ist aufgrund der aktuellen Corona- 
Situation abgesagt. 

Die Jahresrechnung 2020 wird an der Kirchge-
meindeversammlung vom 8. November 2021, 
gemeinsam mit dem Voranschlag 2022, zur 
Genehmigung vorgelegt.

Komm, mach mit!
Spaziertreff (für alle)

Jeden Dienstag 
(bei jedem Wetter)

Besammlung: 
14:00 Gruppe Mittel, bei der Kirchen-

treppe Freienbach
14:00 Gruppe Weiter (evtl. mit ÖV:  

GA oder Halbtax mitnehmen),
 beim Gemeinschaftszentrum 

Freienbach
15:00 Gruppe Rollator etc. (langsam),  

beim Brunnen vor der Pfarr-
matte Freienbach

• keine Anmeldung
• keine Kosten (ausser evtl. ÖV)
• es kommt jedermann, der Lust hat auf 

Bewegung im Freien in Gesellschaft
• es bringt jeder Ideen mit, was 

gemacht werden kann
• die Gruppe entscheidet spontan vor 

Ort, wohin es geht
• Versicherung ist Sache der einzelnen 

Spazierer
Viel Spass, Urs Zihlmann
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Dienstag, 1. Juni
09:00 Eucharistiefeier, anschliessend 

Rosenkranz

Donnerstag, 3. Juni – Fronleichnam
08:00 Eucharistiefeier
09:30 Festgottesdienst, Teilnahme der 

Erstkommunionkinder 2020/2021
 09:15 Beginn vor der Pfarrkirche
 Der Gottesdienst beginnt früher als 

üblich! Musikalische Gestaltung 
durch ein Bläserensemble. 

 Bei günstiger Witterung:
 09:15 Uhr Beginn vor der Pfarr-

kirche, anschl. Prozession mit dem 
Allerheiligsten zur Seeanlage im 
Unterdorf Pfäffikon, dort Eucharis-
tiefeier. 

 Bei ungünstiger Witterung:
 09:30 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche 
 Bei unsicherer Wetterlage:  

Unter Tel. 1600 und auf unserer 
Homepage erfahren Sie ab Mitt-
woch, 2. Juni, 18:00 Uhr, ob die 
Prozession stattfindet. 

Freitag, 4. Juni
19:30 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Samstag, 5. Juni 
15:00 Festgottesdienst Erstkommunion
17:00 Festgottesdienst Erstkommunion 
19:00 Eucharistiefeier

 Stiftsjahrzeit von Elisabeth Fischer,
 Alois Fischer und Margrit und Josef 

Fischer-Birrer.

Sonntag, 6. Juni
08:45 Festgottesdienst Erstkommunion
10:45 Festgottesdienst Erstkommunion
14:30 Eucharistiefeier auf Polnisch
15:30 Gottesdienst, Vietnamesen-Mission
19:00 Rosenkranz

Mitteilungen 

Kollekte 
Am Samstag/Sonntag, 29. /30. Mai, neh-
men wir die Kollekte für die Diakonie Aus-
serschwyz – kirchliche Sozialberatung auf. 
An Fronleichnam, 3. Juni, nehmen wir die 
Kollekte für unser Pfarreiprojekt «Sieben-
bürgen» auf. 
Wir danken herzlich für jede Spende.

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 Uhr / 13:30–18:00 Uhr 
(nachmittags nur telefonisch und per  
E-Mail erreichbar) 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Sara Alberti, Dana Binda,  
Priscillia Chukwuma, Jule Hautzenröder,  
Arya Larson, Killian Pangri,  
Marie-Ines Preuss, Samuel Schwarz, 
Levin Wild, Nevio Zingarello

Tamar Braschler,  
Aalyah de Lima Oliveira, Andrew Müller, 
Lena Pham, Amélie Pranjes,  
Lean Schwegler, Manuel Sposato,  
Olivia Woods, Andrin Züger

Melina Bernet, Patricia Bruhin,  
Ana Carolina dos Reis Pereira,  
Tim Göldi, Nicolas Pacanovsky,  
Lara Pfister, Liliana Spagnuolo,  
Lorena Zollinger

Hugo Bäumerich, Amélie Heim,  
Amélie Hernandez, Nick Hundegger, 
Elias Janutin, Oskar Jerschke,  
Lucrezia Rizzi, Benjamin Searle,  
Sophia Baron

Coronabedingt finden die Gottesdienste 
zur Erstkommunion im engsten Fami-
lienkreis – unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit – statt. Sie haben die Möglich-
keit, die Gottesdienste am Samstagabend 
in Freienbach und Pfäffikon sowie am 
Sonntagmorgen in Freienbach mitzufei-
ern. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Gedruckte Jahresrechnungen 2020 liegen in den 
Pfarrämtern Freienbach und Pfäffikon auf.
  
Die Jahresrechnungen können auch bei der 
Kirchgemeindeverwaltung bestellt werden:
Telefon 055 410 17 28 oder 
kirchgemeinde.freienbach@swissonline.ch

Gottesdienste – Pfarrkirche 

Kollekte 
Diakonie Ausserschwyz
Pfarreiprojekt Siebenbürgen

Samstag, 29. Mai 
04:00 Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln, 

Kirchentreppe Pfäffikon 
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 30. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
10:00 Beichtgelegenheit
10:30 Eucharistiefeier
19:00 Rosenkranz
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fortsetzen. In Wort und Tat bringen sie die 
Frohe Botschaft zu den Menschen. Sie unter-
halten Schulen, Waisenhäuser und Spitäler.
Sr. Rosemary ist die Tante unseres Diako-
nes Joachim Cavicchini und hat auch schon 
in unseren Kirchen von ihrer wertvollen 
Arbeit berichtet. 
Vielen Dank für Ihre Spenden!

Fronleichnamskollekte
Oremus-Kapelle, Zürich
Die heilige Eucharistie ist Quelle und Höhe-
punkt unseres Glaubens. An Fronleichnam 
geben wir unserer Freude über dieses Sak-
rament besonderen Ausdruck. Immer wie-
der sollen wir uns bemühen, die heilige 
Eucharistie als den Mittelpunkt unseres 
christlichen Lebens zu entdecken. Die 
«Oremus-Kapelle» im Niederdorf widmet 
sich ganz und gar der Verehrung dieses hei-
ligen Sakramentes. Finanziert wird dieses 
Projekt ausschliesslich von Spenden. «Herr 
Jesus Christus, gib uns die Gnade, die heili-
gen Geheimnissen deines Leibes und Blutes 
so zu verehren, dass uns die Frucht der 
Erlösung zuteil wird.» In dieser Freude ver-
bunden, danken wir Ihnen herzlich für Ihre 
Unterstützung!

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
01.06. Gmeiner Werner, alte Wollerauer-

strasse 103, Wollerau 80-jährig
Wir wünschen dem Jubilar zu seinem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen! 

Unsere Neugetauften
16.05. Remo Höfliger, Langenweg 2, 

Schindellegi
Wir wünschen der Familie alles Gute und 
viel Freude mit ihrem Kind!

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Sonntagskollekte: für die Missionsdomini-
kanerinnen Zimbabwe, Sr. Rosemary

SAMSTAG, 29. Mai
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier mit Anmeldung
 Stiftsjahrzeit für
 Josefina Schrakmann-Bachmann

SONNTAG, 30. Mai
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier mit Anmeldung
 Stiftsjahrzeit für
 Jakob Meister-Huber
 Agatha Meister-Nauer 
 
10:00 Schindellegi
 KIGODI im Forum St. Anna  

mit Anmeldung

10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier mit Anmeldung

FRONLEICHNAM 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Kollekte: für die Oremus-Kapelle, Zürich

DONNERSTAG, 3. Juni 
10:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier mit Anmeldung

10:00 Wollerau
 Eucharistiefeier mit Anmeldung

FREITAG, 4. Juni – Herz-Jesu-Freitag 
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: für das Priesterseminar  
St. Luzi, Chur

SAMSTAG, 5. Juni
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier mit Anmeldung
 Stiftsjahrzeit für
 Walter Kümin-Egger

SONNTAG, 6. Juni
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier mit Anmeldung
 Dreissigster für
 Helen Müller-Limacher
 
10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier mit Anmeldung
 Erstjahrzeit für
 Hulda Halter-Weissbaum

11:30 Schindellegi
 Taufe von
 Elias Cagieanard, Würzweg 1, 

Schindellegi

18:00 Schindellegi
 eucharistische Anbetung

Sonntagskollekte
Missionsdominikanerinnen Zimbabwe,  
Sr. Rosemary
Derzeit beträgt die Zahl der Missionsdomi-
nikanerinnen um die 250 Schwestern. In 
der Mehrzahl sind es inzwischen afrikani-
sche Schwestern, die gut ausgebildet und 
voller Elan das sozialpastorale Engagement 

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer, Tel. 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Diakon 
Telefon 044 787 01 70 
Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65

Bitte melden Sie sich für die Wochenend- 
gottesdienste an: www.seelsorgeraum-
berg.ch oder während den Sekretariatsöff-
nungszeiten unter Tel. 044 787 01 70. 
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Stubete-Reise abgesagt
Die Stubete-Reise, die am 11. Juni stattfin-
den sollte, ist  aufgrund der Planungsun-
sicherheiten abgesagt. Wir bedauern sehr, 
dass der Anlass nicht stattfindet, auch im 
Hinblick auf die Bedürfnisse unserer Senio-
rinnen und Senioren nach Austausch, 
Gemeinschaft und Geselligkeit. Bleiben wir 
hoffnungsvoll, dass sich die Lage weiter 
entspannt.
Für Fragen steht Ihnen unsere sozialdia-
konische Mitarbeiterin Anita Höfe unter 
Tel. 044 787 01 70 gerne zur Verfügung.

Voranzeigen

Seniorenferien in Interlaken
Samstag, 21. August, bis Donnerstag,  
26. August
Anmeldungen bis zum 15. Juni an die 
Informationsstelle für Altersfragen unter 
043 888 12 81 / altersfragen@wollerau.ch 
oder Seelsorgeraum Berg, 044 787 01 70 /
anita.hoefer@seelsorgeraum-berg.ch.

BEICHTGELEGENHEIT 
Jeden ersten Samstag im Monat um 

16:45 Uhr in der Pfarrkirche Wollerau 
oder nach Vereinbarung.

Die JuBla Schindellegi-Feusisberg ist ein 
ehrenamtlicher Verein, der abwechslungs-
reiche und abenteuerliche Freizeitaktivi-
täten anbietet. Das Leiterteam ist jung 
und motiviert.
An den J&S-Kursen werden die Leiterin-
nen und Leiter ausgebildet, verantwor-
tungsvoll attraktive Kinder- und Jugend-
aktivitäten durchzuführen. Der Höhe punkt 
des Scharjahres ist das alljährliche Lager 
(wenn kein Corona wäre), das nach den 
Vorschriften von J&S geplant und durch-
geführt wird.
Da das ganze Leiterteam schon als Kinder 
in der JuBla sehr viel Spiel, Spass und 
Abenteuer erleben durfte, wissen sie, wie 
wichtig diese ehrenamtliche Arbeit für die 
heranwachsende Generation ist.

Die JuBla bietet:
Regelmässige Gruppenstunden, Schar-
ausflüge, Scharwandertage, Infoanlässe,
Spielnachmittage für die ganze Familie,
Sommer- oder Herbstlager, Lagerrück-
blick, Chilbistand, Kerzenziehen im 
Advent

Wovon Ihr Kind profitiert:
Neue Freundschaften knüpfen, viele 
Erlebnisse und Abenteuer, Sozial-
kompetenz in Gruppen, Erlernen von 
Pioniertechniken, ohne Leistungsdruck 
sich austoben können, Vereinsheft  
«Bisch zwäg»

Schnuppergruppenstunde:
Da die älteste Gruppe mit Freude ins Lei-
terteam aufgenommen wird, werden neue 
Kinder gesucht, um neue Gruppen zu 
gründen.
Deshalb ist eine Schnuppergruppenstunde 
geplant, so dass möglichst viele Kinder 
JuBla-Luft schnuppern können. 

Schnuppergruppenstunde Mädchen, 
3.+4. Klasse:
Dienstag, 1. Juni, 18:30–19:30 Uhr

Schnuppergruppenstunde Jungs,  
3.+4. Klasse:
Mittwoch, 2. Juni, 18:30–19:30 Uhr

Der Treff- und Verabschiedungspunkt be -
findet sich beim Kindergarten in Schindel-
legi. Die Gruppenstunde wird unter gel-
tenden Coronamassnahmen stattfinden.
Den Anmeldetalon finden Sie auf unserer 
Homepage, www. seelsorgeraum-berg.ch 
unter der Rubrik JuBla. Wir bitten um 
Verständnis, dass nur die angemeldeten 
Kinder ohne Eltern/Geschwister teilneh-
men können. 

Impuls zum Sonntag

In dir sind Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft – eins.
Du siehst, du weisst, du kennst.
Anfang und Ende sind eins in dir.
Wir sehen nur einen kleinen Teil:
Was gestern war, was heute ist.
Was morgen sein wird,
wissen wir nicht.
Zu Zeiten trägt uns die Hoffnung,
zu Zeiten verlässt uns der Mut,
bis zum letzten «Geht-nicht-mehr».
Lass am heutigen Tag
jeden Menschen fühlen,
dass er seinen Ort hat in deiner Fülle.
Erweise, Herr, uns deine Huld 
und gewähre uns dein Heil.
Gemeindebibel

Fronleichnam
Was wir am Hohen Donnerstag zu Beginn der Heiligen Tage oft im Kleinen feiern, 
kommt am Fest Fronleichnam gross zum Vorschein: der Leib des Herrn, der Leib Christi 
in unseren Händen, in unseren Herzen. Christus, der sich ganz verschenkt und sein 
Bestes für uns hingibt. Zwar ist dieses Jahr die Prozession nicht möglich, dennoch 
begleitet uns der Auftrag, Christus hinauszutragen auf die Strassen und Plätze unseres 
Lebens. Wir haben Grosses zu feiern und zu bezeugen: Christus, der Erlöser der Welt.

Am Ende der Eucharistiefeier werden wir den eucharistischen Segen empfangen und 
beanspruchen diesen auch für unser ganzes Dorf. Bild Sandra Steiner
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch  
Pfarrer Daniel Vassen

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Fronleichnam in der Schweiz
Von meiner Heimatpfarrei Buochs NW 
kenne ich Fronleichnam so, dass wir im 
Dorfpark eine Messe im Freien gefeiert 
und anschliessend eine Prozes sion zur 
Kirche gemacht haben, wo der Schluss-
segen erteilt wurde. 

Das Auffälligste am ganzen Geschehen ist 
die Prozession, weil sie sich in dieser Art 
nur einmal im Jahr ereignet. Dafür gibt es 
eine Prozessionsordnung: eine Reihen-
folge, wie man sich beim Marschieren ein-
stellt. Zuvorderst nämlich die Pfarreifahne 
und das Kreuz, anschliessend verschiedene 
(kirchliche) Vereine, die Erstkommunikan-
ten, der Musikverein, das restliche Volk 
und zuhinterst die Ministranten und der 
Priester mit der Eucharistie, dargestellt in 
der Monstranz. Das Dorf ist geschmückt.
Fronleichnam wird heute in der Schweiz 
recht unterschiedlich gefeiert. Am auffäl-
ligsten habe ich es in Fribourg erlebt: Die 
Messe haben alle Stadtpfarreien gemein-
sam beim Schulplatz von Saint Michel 
gefeiert, dann folgte die lange Prozession 
zur Kathedrale, wo der Schlusssegen erteilt 
wurde. Die Prozession ist in Fribourg eine 
regelrechte Glaubensdemonstration. Es 
scheint, als wollen die Freiburger gegen-
über den reformierten Nachbarn demons-
trieren, dass sie noch richtig katholisch 
sind. Die Prozession zieht auch viele Schau-
lustige an, so dass man eher von einem 
Umzug sprechen müsste.
Sehr eindrücklich habe ich Fronleichnam 
auch in Domat-Ems GR erlebt. Dort führt 

die Prozession über einen eineinhalb Kilo-
meter langen Grasteppich (!) und an vier 
Altären vorbei. 
Auch der Schützenverein nimmt daran teil. 
Er erteilt in der Kirche drin sogar Komman-
dobefehle, damit die Prozession klappt. 
Dass er aber auf das Schiessen in der Kirche 

verzichtet, hat mich schon fast wieder über-
rascht.
Diese Prozessionen werden heute immer 
mehr abgeschafft, weil es schwierig ist, 
dafür den Verkehr abzusperren oder auch 
mangels begeisterter Teilnehmer.
 Urs Zihlmann

Gottesdienste –  Agenda

Sonntag, 30. Mai
10:00 Gottesdienst für Bibelentdecker 

(Gottesdienst für alle Generationen) 
mit 50 Personen vor Ort und im 
Livestream: www.feg-hoefe.ch/live 
Input: Pfr. Daniel Vassen

 Kinderhüeti Arche

Dienstag, 1. Juni
06:00 Frühgebet im Kapellhof

Sonntag, 6. Juni
10:00 Gottesdienst mit 50 Personen  

vor Ort und im Livestream: 
www.feg-hoefe.ch/live

 Input: Pfr. Hansjörg Sprenger,  
FEG Ilanz

 Kinderhüeti Arche, Kidsträff, 
Preteens, Three6Teens

Anmeldung für die Gottesdienste unter 
www.feg-hoefe.ch/live. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.feg-hoefe.ch.

Nicht alle unsere Wünsche, aber alle seine 
Verheissungen erfüllt Gott.

Dietrich Bonhoeffer


